
Karfreitag

In dieser schönen Jahreszeit

wird uns der Leidenskelch gereicht

Doch ist das Eine mit dem And‘ren

und kann sich augenblicklich wandeln

Eine Tasse Sonnenschein,

eine Träne, die ich wein

'Oh Haupt voll Blut und Wunden'

und das, was mir mag munden

Ein Busch Forsythien aufgeblüht,

ein Feld, wo man sich abgemüht

Ein frisches Brot, ein kühler Wein -

ich darf heut einfach dankbar sein
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